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Zitat von Frapper

Ja, ein Lob, dass man das hinbekommen hat, wäre grundsätzlich nett, aber bekommt
man im Arbeitsleben i.d.R. auch nicht. Für die andere Seite ist der Gedanke eher der:
"Wir müssen aus dem einen gescheiten Lehrer machen. Der Punkt scheint
angekommen zu sein. Was ist die nächste Baustelle?"

Frapper da gebe ich dir uneingeschränkt recht.

Nachdem mein damaliger Seminarleiter nach einen Besuch meine Stunde mal wieder komplett
zerpflückt hatte sagte ich sinngemäß:
"Irgendwie habe ich den Eindruck, dass ich das letzte Jahr garnichts gelernt habe und immer
schlechter werde."

Er meinte dann (sinngemäß):
"Wissen Sie, wenn ich anfange darüber zu reden, ob das Papier 15cm oder doch eher 15,5cm
breit sein soll oder ob Sie eher einen Fineliner pink dunkel oder lila hell benutzen sollten, dann

wissen Sie, dass sie eigentlich alles richtig machen." 

Diesen Satz habe ich mir immer wieder ins Gedächtnis gerufen, wenn zu viel Kleinigkeiten
kritisiert wurden.
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